
280 Rezensionen

Schliefßlich wurden auch die VOL kurzer eıt VOrSCHNOMMENEC Ausgrabun-
SCH ın allen Teılen der Halbınsel vorgestellt. So lıegt der VWert der Z7Wel
Bände nıcht NUuUr in der Tatsache, dafß S$1C SOZUSAgCNH eın Nachschlagewerk
ber die archäologischen Neuigkeiten Italıens sınd, sondern auch darın,
da{fß der iıtalienische Kongreß gleichzeıtig eiıne Probe für den XI Internatıo-
nalen Kongreß Wafl, der das gleiche Thema auf einem weıteren Feld be-
handelt hat Vıctor Saxer

XI*Congres International d’Archeologie Chretienne, DU septembre 1986,
Lyon, Vıenne, Grenoble, Geneve, Aoste. Preactes, Actualıites
Regionales.

Es 1St. üblıch, den Teilnehmern den Internationalen Kongressen für
christliche Archäologie einen vorläufigen Text der Beıträge In die Hand
geben, damıt S$1C in der Lage selen, iıhn VOTLT dem eigentlichen Vortrag In
Augenschein nehmen un: der Diskussion teilnehmen können. In
dem des Lyoner Kongresses befinden sıch die Hauptreterate, 1M
die Nachrichten ber Regionalarchäologie.

hne der endgültigen Fassung der Beıträge vorgreıten wollen, sSe1 CS
1er SESLALLEL, auf einıge Punkte einzugehen. Man sıeht dıe antıke Stadt
überall, e6s die archäologische Forschung den Tag gebracht hat, sıch
mıt einem Netz VO  — Kirchenkomplexen bedecken, das seıne Auswirkun-
CN auch außerhalb der Stadtmauern findet un:! die ersten Landkirchen 1INs
Leben ruft. Zu und zwischen diesen Kultstätten entsteht eın Zustrom
un Verkehr, der sehr bald VO  — der kırchlichen Obrigkeıt iın VWallfahrten,
Statiıonen un: Prozessionen eingebettet wırd un auch dem öffentlichen
Leben eın christliches Gepräge g1bt

In diesem Zusammenhang muß INan besonders unterstreichen, da{ß die
Archäologen-Gruppen des SaNzZCcCHN Bereichs, den der Wander-Kongreß be-
reist hat,; hre Ausgrabungen Ort un: Stelle SOWIe auch In iıhren Vorträ-
SCH un Lichtbildern ehr- un lebhaft, siıchtbar un verständlich gemacht
haben Man darf ihnen dafür den ank aller eilnehmer aussprechen.
uch ann INan den Wunsch formulıieren, daß die Akten auch bald den
Forschern 1n iıhrer endgültigen Oorm ZUr Verfügung stehen werden.

Vıctor NSaxer

Inscriptiones christianae Ttaliae septimo saeculo antıquıo0res.
Bearb.): Regı10 VIL Volsinı I1 DANILO

Bearb.): Reg10 VII Centumcellae, 111 GIACOMO PANI Bearb.):
Reg10 Cluvıae bıs Interocrium, FIOCCHI NI-
OLAI Bearb.): Regı10 VIL Ager Capenas arı Edipuglıa erl
e {

Miıt den ICI (das 1St. das Sıgel der Kollektion) wiırd eın Feld
der christlichen Epigraphie bearbeıitet, nämlıch die christlichen Inschriften
Italiens. Die Reihe verdankt ihr Entstehen der Zusammenarbeıt VO  —3 VCI-


